
der Stadt Wangen im Allgäu
für die Ortschaft

Schomburg
Jahrgang 2023 Freitag, den 17. März 2023 Nummer 11

Osterbrunnen  
der Grundschule Schomburg 

Auch dieses Jahr durfte sich die Grundschule Schomburg wieder an der Osteraktion der  
Stadt Wangen beteiligen und einen Brunnen der Stadt österlich verzieren. 

Aus Thuja, Buchs, Efeu und allerlei Zweigen kranzten viele fleißige Helferinnen im Foyer  
der Turnhalle Primisweiler ein gelungenes Kunstwerk für den Wangener Spitalbrunnen. 

Sehr schöne und ganz individuell von den Schülern und Schülerinnen  
getonte Eier verzieren zusätzlich das Kranzwerk am Brunnen in der Unterstadt.

Foto: GS Schomburg
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Vorgezogener 
Redaktionsschluss
Sehr geehrte Autoren,
aufgrund der kommenden Osterfeiertage wird  
folgender Redaktionsschluss vorgezogen:
Veröffentlichung: 06.04.2023
Redaktionsschluss: 31.03.2023, 11:00 Uhr
Wir bitten um Beachtung 
und wünschen Ihnen schöne Feiertage.
Der Verlag

BEKANNTMACHUNGEN  
DER ORTSCHAFT

Öffnungszeiten  
der Ortsverwaltung Schomburg  
Sie erreichen uns während der Öffnungszeiten telefonisch unter 
07528-97224 oder per E-Mail: ov-schomburg@wangen.de 
Montag bis Donnerstag: 08.00 - 12.00 Uhr 
Donnerstagnachmittag: 15.00 - 18.00 Uhr - am 30.03.2023 
Nachmittags geschlossen- 
Freitag: geschlossen 
Die Sprechzeiten unseres Ortsvorstehers sind: 
Montag bis Mittwoch: 08.00 - 10.00 Uhr 
Donnerstags: 16.00 - 18.00 Uhr 
Hier bitten wir um Terminvereinbarung 
Ihre Ortsverwaltung Schomburg
 
Grüngutannahme auf dem  
„Wertstoffhof am Südring“ 
Ab Dienstag, 04. April 2023 können Wangener Bürgerinnen und 
Bürger wieder kostenlos Grüngut (Grünmüll/Gartenabfälle) 
auf dem Gelände des Wangener „Wertstoffhofes am Südring“ 
anliefern. 
Die Annahme ist täglich zu den folgenden Öffnungszeiten: 
Montag: 13:30 bis 18:00 Uhr
 (A C H T U N G: nur nachmittags) 
Dienstag bis Freitag: 09:00 bis 12:00 Uhr und 
 13:30 bis 18:00 Uhr 
Samstag: 08:00 bis 13:00 Uhr 
Wichtig: Die Anlieferung von Grünmüll ist am Montagvormit-
tag nicht mehr möglich. Während dieser Zeit ist der Grünmüll-
platz aus Sicherheitsgründen gesperrt. 
  
Die Zufahrt zum Sammelplatz erfolgt über den Südring; letzte 
Anlieferung jeweils 15 Minuten vor der Schließung. 
Das Aufsichtspersonal ist berechtigt, Anlieferer zu überprüfen 
und ggf. abzuweisen. 
Gewerbliche Grüngutanlieferungen werden nicht angenommen. 
Transportgefäße und Säcke sind zu entleeren und wieder mit-
zunehmen. 
Küchenabfälle werden ebenso wie Grüngut, das mit Feuerbrand 
befallen ist, nicht angenommen. Befallenes Gehölz ist melde-
pflichtig (Amt für Landwirtschaft- und Bodenkultur). 
  
Unter www.wangen.de können weitere Informationen der Stadt 
Wangen abgefragt werden.

ÄRZTLICHER NOTDIENST

Rufnummer für den ärztlichen Notfalldienst (allge-
mein,- kinder-, augen- und HNO-ärztlicher Notfall-
dienst): 

116117 (Anruf ist kostenlos)

Öffnungszeiten und Anschrift der Notfallpraxis:
Allgemeine Notfallpraxis Wangen
Oberschwabenklinik – Westallgäu-Klinikum Wangen
Am Engelberg 29, 88239 Wangen im Allgäu 
Sa., So. und an Feiertagen 9 – 19 Uhr

Bei Notfällen, zum Beispiel Ohnmacht, Herzinfarkt, aku-
ten Blutungen oder Vergiftungen, alarmieren Sie bitte 
sofort den Rettungsdienst unter der

Notrufnummer 112.

APOTHEKENNOTDIENST

Nacht- und Sonntagsdienst der Apotheken 
Freitag, 17. März 2023: 
Rosen-Apotheke, Ottmannshofer Str. 19, 
Leutkirch, Tel: (07561) 98490 
  
Samstag, 18. März 2023: 
Kloster-Apotheke, Wassertorstr. 5, 
Isny, Tel: (07562) 975560 
  
Sonntag, 19. März 2023: 
Rochus-Apotheke, Herrenstr. 22, 
Wangen, Tel: (07522) 21379 
  
Montag, 20. März 2023: 
Elisabethen-Apotheke, Marktstr. 23, 
Leutkirch, Tel: (07561) 3622 
  
Dienstag, 21. März 2023: 
Schloß-Apotheke, Marktstr. 18, 
Bad Wurzach, Tel: (07564) 93330 
  
Mittwoch, 22. März 2023: 
Beilharz-Apotheke, Wassertorstr. 6, 
Isny, Tel: (07562) 97470 
  
Donnerstag, 23. März 2023: 
Apotheke im Gesundheitszentrum, Siemensstr. 12, 
Wangen, Tel: (07522) 931077 
  
Freitag, 24. März 2023: 
Kornhaus-Apotheke, kornhausstr. 12, 
Leutkirch, Tel: (07561) 9 88 8 0 
  
Jeweils von 08:30 - 08:30 Uhr am nächsten Tag 
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KauFRAUsch 
Der Kleiderbasar für Mädels und Frauen! Bei Sekt, Snacks und 
toller Musik kannst du deine Kleider und Accessoires verkau-
fen oder selber stöbern. 
Infos auf Facebook und Instagram: #Kaufrausch Kinderklei-
derbasar Primisweiler 
Standgebühr: 10 €/Tisch, 18 €/2 Tische, selbst mitgebrachte 
Kleiderstange 4 €. 
Anmeldung unter: basar-pw@gmx.de. Bei Anmeldung bitte 
„KauFRAUsch“ angeben und selbstmitgebrachte Kleiderstange 
anmelden. 
Der Erlös kommt den Kindergärten und der Grundschule 
Schomburg zugute. 
06. Mai 2023 | 19-21 Uhr  
Sporthalle Primisweiler 

Basar rund um´s Kind 
Selbstverkäuferbasar für Eltern und Kinder 
Verkauft werden kann gepflegte Baby und Kinderkleidung 
(bis Gr. 176), Umstandsmode, Kinderspielzeug, und alles rund 
um´s Kind. 
Für reichhaltige Verpflegung ist gesorgt! 
Infos auf Facebook und Instagram: #Kaufrausch Kinderklei-
derbasar Primisweiler 
Standgebühr: 10 €/Tisch, 18 €/2 Tische, selbst mitgebrachte 
Kleiderstange 4 €. 
Anmeldung unter: basar-pw@gmx.de. Bei Anmeldung bitte 
„Kinderkleiderbasar“ angeben und selbstmitgebrachte Klei-
derstange anmelden. 
Der Erlös kommt den Kindergärten und der Grundschule 
Schomburg zugute. 
06. Mai 2023 | 13:30-16 Uhr 
Sporthalle Primisweiler

 
ZWECKVERBAND 

 WASSERVERSORGUNGSGRUPPE
NEURAVENSBURG

Bei Störungen in der Trinkwasserversorgung: 
Telefon 07528 / 920-906

FREIWILLIGE FEUERWEHR

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Pressestelle der Freiwilligen 
Feuerwehr Wangen im Allgäu 
im Landkreises Ravensburg 
 

 
 

 
 

 
 

 

 

 

 

 
 

   

Freiwillige Feuerwehren Wangen im Allgäu  
Jahreshauptversammlung der Feuerwehr-Abteilung 
Schomburg  
20 Feuerwehreinsätze in Schomburg, sind die Bilanz des 
vergangenen Jahres 
Anlässlich der Jahreshauptversammlung, am 04.03.2023, gab 
Abteilungskommandant Kai Weindorf einen Rückblick über 
die Ereignisse im vergangenen Jahr. Ein eher klassisches Feu-
erwehrjahr, mit immerhin 20 Alarmierungen. Wobei die Durch-
mischung der Einsatzarten als sehr ausgewogen bezeichnet 
werden kann. Acht Brandeinsätze, davon drei Brandmeldean-
lagen, ebenso acht Einsätze der technischen Hilfeleistungen, 
drei davon waren wetterbedingte Szenarien. Im Bereich der 

Umwelteinsätze waren vier Ölspuren abgearbeitet worden. So 
wurden insgesamt stattliche 421 Einsatzstunden im Ehrenamt 
erbracht. Die Pandemie hatte zu Anfang des Jahres jedoch auch 
in Schomburg noch den Probe- und Übungsbetrieb deutlich 
eingeschränkt, bis es im Frühjahr in den Normalbetrieb überge-
hen konnte. So waren es dann nur 10 reguläre Übungen in den 
Gruppen und weitere fünf Gesamtproben in der Abteilung. Für 
die Atemschutzgeräteträger konnte die jährliche Belastungs-
übung durchgeführt werden. Bei den Aus- und Fortbildungen 
war es ein starkes Jahr, hier konnten sich 19 Mitglieder erfolg-
reich zusätzliches Wissen aneignen. Schriftführer Dominik Ahr 
schilderte in seinem Bericht die weiteren Aktivitäten, wie der 
Teilnahme an der Orientierungsfahrt in Aulendorf, einem kame-
radschaftlichen Grillfest und das Mitwirken an der Kinder-Feri-
enfreizeit im Sommer. An der Grundschule Primisweiler wurde 
den Schülern das Thema Notfall und Notruf anschaulich vermit-
telt. Gleich im Anschluss legte Ramona Weindorf den jährlichen 
Kassenbericht offen und gab einen Überblick über die Kame-
radschaftskasse. Einige Tage zuvor hatten sie die Kassenprüfer 
Rainer Dürrenberger und Ludwig Hänsler akribisch geprüft und 
konnten eine sehr ordentliche Kassenführung bestätigen, was 
eine einstimmige Entlastung der Kassenführerin zur Folge hatte. 
Die Mannschaftsstärke liegt aktuell bei 42 aktiven Mitgliedern, 
die seit letztem Herbst durch 2 Jugendfeuerwehrmitglieder 
ergänzt werden. Verabschiedet wurde Jasmin Treml, die wegen 
Wohnortwechsel um ihre Entlassung aus dem Feuerwehrdienst 
ersucht hatte. Auch Beförderungen standen auf der Tagesord-
nung und so wurde Markus Rädler zum Hauptfeuerwehrmann 
und Kai Weindorf zum Oberlöschmeister ernannt. Eine Ehrung 
des Landes Baden-Württemberg, für 15 Jahre aktive Feuerwehr-
tätigkeit, stand für Markus Rädler ebenfalls an. Im Rahmen der 
Hauptversammlung in Wangen wurde er von Kreisbrandmeis-
ter Oliver Surbeck, mit dem Ehrenzeichen in Bronze ausgezeich-
net. Ein großes Dankeschön sprach Abteilungskommandant 
Kai Weindorf seiner ganzen Mannschaft aus, die sich wieder 
mit vollem Elan für die Feuerwehr engagiert hat. Einen beson-
deren Dank richtete er noch an seinen Stellvertreter Matthias 
Moosmann, der ihn bei der Führung der Abteilungsfeuerwehr 
stets maßgeblich unterstützt. Für die offene und vorbildliche 
Zusammenarbeit ging der Dank an die Verantwortlichen in den 
Verwaltungen von Ortschaft und Stadt, sowie an die Führung 
der Gesamtfeuerwehr Wangen. Auch Ortsvorsteher Roland 
Gaus dankte im Namen der Bürgerschaft allen Akteuren der 
Wehr, für den unermüdlichen Einsatz im Ehrenamt. Gesamtkom-
mandant und Standbrandmeister Christoph Bock schloss sich 
gerne den Dankworten an. Unermüdlicher Tatendrang etwas 
zu bewegen und sich auch über die Ortschaftsgrenzen hinaus 
für die Gesamtwehr zu engagieren, zeichne die Schomburger 
Kameraden aus. Dabei merkte er noch an, dass sich die Abtei-
lung Schomburg in den letzten Jahren zur drittgrößten Abtei-
lung der Gesamtfeuerwehr Wangen im Allgäu entwickelt habe. 
(arei/06.03.2023-Pressestelle FFW) 

 Text: Pressestelle/Achim Reißner (arei)
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VEREINSNACHRICHTEN 
AUS DER ORTSCHAFT

MUSIKKAPELLE PRIMISWEILER

Terminvorschau Musikkapelle Primisweiler 
Alteisensammlung 2023 
Am Samstag, den18. März 2023 führt die Musikkapelle  
Primisweiler wieder eine Alteisensammlung durch. 
Von 9 bis 12 Uhr kann das Alteisen auf dem Parkplatz der Turn- 
und Festhalle in Primisweiler abgegeben werden. Bitte beach-
ten Sie die aktuell geltenden Corona Vorschriften! 
Sollten Sie wünschen, dass wir vorbeikommen und Ihr Alteisen 
abholen, melden Sie sich bitte bei Christian Schlegel (Telefon-
nummer: 07528/97191). 
  
Jugendvorspiel der Musikkapelle Primisweiler und Haslach 
Am Sonntag, den 02.04.2023 um 14.30 Uhr findet in der Aula 
der Grundschule Primisweiler das jährliche Jugendvorspiel statt. 
Die jungen Musikerinnen und Musiker, die sich momentan in 
der Ausbildung befinden, haben sich lange auf dieses Konzert 
vorbereitet und freuen sich Ihnen ihr Können zu präsentieren. 
Im Anschluss an das Vorspiel besteht die Möglichkeit eine Viel-
zahl von Instrumenten selbst anzuspielen und auszuprobieren. 
Nach den musikalischen Darbietungen laden wir Sie recht herz-
lich zu Kaffee und Kuchen ein und bieten Ihnen die Gelegenheit 
mit unseren Jugendleitern oder den anwesenden Musiklehrern 
zu sprechen und eventuelle Fragen zur musikalischen Ausbil-
dung zu klären. 
Wir freuen uns auf Ihr Kommen 
Ihre Musikerinnen und Musiker der Musikkapelle Primisweiler 
und Musikkapelle Haslach 
  
Terminvorschau 
22.04.2023 Frühjahrskonzert 
12.05.-14.05.2023 Primisweiler Fest 
15.06.2023 Dämmerschoppen in Primisweiler 
22.06.2023 Ausweichtermin Dämmerschoppen 
13.07.2023 Stadtmauerkonzert 
28./29.12.2023 Schnurranten 

MUSIKKAPELLE HASLACH

Jahreshauptversammlung der Musikkapelle Haslach e.V.  
Am Sonntag, den 05. März 2023 fand wieder unsere Jahres-
hauptversammlung im Gasthof Kleber statt. 
Um 19:53 Uhr eröffnet Vorständin Franziska Heine die Jahres-
hauptversammlung und begrüßt die Anwesenden. 
Nach einer Schweigeminute für die im vergangenen Jahr ver-
storbenen ehemaligen Mitglieder blickt Franziska Heine auf ein 
positives Jahr zurück und betont, wie gut es getan hat, end-
lich wieder ohne Maßnahmen aufgrund der Pandemie musi-
zieren zu können. 
Da Chronistin Simone Schupp krankheitsbedingt verhindert 
ist, übernimmt Franziska Heine und trägt den Chronistenbe-
richt vor. Hier werden die Ereignisse des letzten Jahres noch 
einmal aufgelebt. 
Nach einer langen Zeit des Verzichts auf Auftritte und Proben 
aufgrund der Pandemie konnte im März 2022 endlich wieder 
mit den normalen Proben gestartet werden. Der erste Auftritt 
war am Christi Himmelfahrt-Wochenende in Gornhofen. Weiter 
ging es mit einem Frühschoppen in Krumbach und in Wildpolts-
weiler. Auch kirchliche Auftritte waren wieder Bestand unseres 
Terminkalenders. Hier haben wir im April die Kommunion musi-
kalisch umrahmt und an Christi Himmelfahrt sowie am Blutfrei-
tag unsere Blutreitergruppe begleitet. An Fronleichnam fand die 
Prozession ebenfalls mit musikalischer Umrahmung statt. Auch 
unseren Frühschoppen in Haslach konnten wir im Juni wieder 
in gewohnter Form stattfinden lassen. Mitte Juli war die Kapelle 
auf dem Musikfest in Heimenkirch. Auch das Eselmühlekonzert 
fand wieder statt. Da am eigentlichen Termin allerdings schlech-
tes Wetter herrschte, konnten wir in den Juli ausweichen. Hier 
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hatte die Kapelle auch den letzten Auftritt mit dem Dirigent 
Ferdinand Fremerey, es wurde der Dirigentenposten an Chris-
tian Hepperle weitergegeben. Nach der Sommerpause wurde 
in Waldburg ein Frühschoppen gespielt und mit den Konzert-
vorbereitungen für unser Jahreskonzert am Vorabend des ers-
ten Advents begonnen. Mit dem Schnurranten am 28.12. und 
29.12. haben wir das Jahr 2022 beendet. 
Neuzugänge waren im Jahr 2022: Magdalena Arnegger, Anton 
Birk, Julia Bröhm, Tim Miksch, Jolina Paul und Lukas Röck. Offizi-
ell aus dem Musikverein Haslach ausgetreten sind: Luca Eichele, 
Nikolai Gomm, Ferdinand Fremerey, Angelika Lau sowie Ehrenmit-
glied Arthur Feyrer. Insgesamt hatte die Musikkapelle Haslach 35 
Musikproben, 17 Auftritte/Einsätze und 4 Beerdigungen zu spie-
len. Außerdem hatte der Verein 2 Alteisensammlungen, bei der 
Gemarkungsputzete teilgenommen sowie eine Hochzeit bewirtet. 
Kassier Manfred Rittler legt die Umsatzzahlen des vergange-
nen Jahres offen und fasst die größten Posten bei den Ein- und 
Ausgaben zusammen. Im Gesamten konnte die Musikkapelle 
Haslach im Jahr 2022 wieder deutlich mehr Veranstaltungen 
wahrnehmen, womit der Verein im Vergleich zu den vergan-
genen Jahren einen Gewinn erzielen konnte. 
Die Kasse wurde von den Kassenprüfern Uwe Naupold und 
Simon Aumann geprüft und die Richtigkeit der Kasse wurde 
festgestellt. Der Kassier wird zur Entlastung vorgeschlagen. 
Niklas Steidle gibt einen kurzen Bericht zum Stand der Jugend-
ausbildung. Derzeit sind insgesamt 31 Kinder und Jugendliche 
in Ausbildung. In der Bläserklasse insgesamt 6 Kinder, davon  
4 aus Haslach. Außerdem wird es im Jahr 2023 wieder ein 
Jugendvorspiel geben, welches am 02.04.2023 stattfinden wird. 
Ortsvorsteher Roland Gauß bedankt sich bei der Musikkapelle 
Haslach für ihr Engagement und schlägt vor, die gesamte Vor-
standschaft durch Handzeichen zu entlasten. Die Versammlung 
entlastet daraufhin die gesamte Vorstandschaft ohne Enthal-
tungen und Gegenstimmen. 
Dirigent Christian Hepperle begrüßt die Anwesenden und blickt 
auf einen guten Start als Dirigent beim Frühschoppen in Wald-
burg zurück. Mit der Konzertvorbereitung sowie dem Advents-
konzert war er sehr zufrieden. Allerdings betont er auch, dass 
vor allem am Kriegerjahrtag und Stephanstag mehr Musikan-
ten Zeit finden sollten. Christian Hepperle ist bereit, das Amt 
des Dirigenten weiterhin zu übernehmen, bis die Kapelle einen 
neuen Dirigenten gefunden hat. Außerdem bedankt er sich bei 
Jasmin Sprenger und Annika Müller für die zuverlässige Arbeit 
als Notenwarte. 
Heribert Maier ehrt alle Mitglieder, die für 10 bzw. 20 Jahre akti-
ves Musizieren belohnt werden und verteilt die Ehrennadeln in 
Bronze bzw. Silber. Für 10 Jahre wurden geehrt: Anna Gantner, 
Michaela Martin, Birgit Maurus, Annika Müller, Johanna Röck 
und Jasmin Sprenger. Für 20 Jahre wurden geehrt: Simone 
Arnegger, Simon Aumann, Sebastian Heine, Annika Oesterle, 
Jürgen Rädler, Benedict Ray, Patricia Rittler, Isabelle Schreibmül-
ler, Matthias Schupp, Michael Sprenger und Thomas Sprenger. 
Zur Wahl stehen dieses Jahr als Vorstand Matthias Müller, Fran-
ziska Heine und Sebastian Heine, als Beisitzer Matthias Schupp, 
als Jugendvertreter Niklas Steidle, als Kassier Manfred Ritt-
ler sowie Isabelle Schreibmüller als Schriftführerin. Matthias 
Müller, Sebastian Heine, Matthias Schupp sowie Niklas Steidle 
geben ihr Amt ab. Franziska Heine erklärt sich für weitere  
2 Jahre bereit, das Amt der Vorständin zu übernehmen. Auch 
Isabelle Schreibmüller und Manfred Rittler bleiben für 2 wei-
tere Jahre ihrem Amt treu. 
Wahlleitung: Roland Gauß 
Wahlberechtigt: Alle anwesenden 48 Mitglieder 
Wahl von 2 Vorständen für 2 Jahre: Franziska Heine und Tobias Ray 
Wahl von einem Vorstand für 1 Jahr: Jonas Bauer 
Wahl eines Kassiers für 2 Jahre: Manfred Rittler 

Wahl der Schriftführerin für 2 Jahre: Isabelle Schreibmüller 
Wahl des Beisitzers für 2 Jahre: Sebastian Heine 
Wahl des Jugendvertreters für 2 Jahre: Carina Reich und 
Johanna Röck 
Weitere Punkte wurden angesprochen 
Der Verein plant dieses Jahr wieder ein Straßenfest. Dieses soll 
am 05.08.2023 stattfinden und es soll für jede Altersgruppe 
etwas dabei sein. Außerdem bittet die Vorstandschaft die Mit-
glieder, sich nach Auftrittsmöglichkeiten umzuhören. 
Nachdem keine weiteren Punkte von Musikanten mehr ange-
sprochen werden beschließt Vorständin Annika Oesterle um 
22:02 Uhr die Versammlung.  

Ehrungen für 10 bzw. 20 Jahre aktives Musizieren 

SV HASLACH

F-Junioren holen den nächsten Turniersieg 
Am vergangenen Sonntag war in Amtzell das letzte Hallentur-
nier der Saison für die F-Junioren des SV Haslach. Die personell 
stark geschwächte Mannschaft musste dabei mit nur einem 
Auswechselspieler auskommen. So lief auch der Start in das Tur-
nier etwas holprig. Zwar konnte der Kasten gegen den SG Baien-
furt sauber gehalten werden, die offensiven Abschlüsse wurden 
aber allesamt vom gegnerischen Torwart abgefischt. So ging 
das erste Spiel nach 10 Minuten torlos aus. Gegen die SG Argen-
tal kassierte man dann direkt am Anfang des Spiels ein Gegen-
tor. Dies rüttelte dann die Haslacher wach und die Abschlüsse 
brachten endlich auch etwas Zählbares zu stande. Die Haslacher 
drehten das Spiel und gewannen mit 4:1. Gegen den SV Amtzell 
und den TSV Bodnegg gelangen dann mit jeweils einem spä-
ten Tor kurz vor Schluss ein 2:0 Sieg. Beim letzten Spiel gegen 
den FC Wangen machten sich dann die fehlenden Auswechsel-
möglichkeiten bemerkbar. Die Mannschaft wirkte insgesammt 
etwas müde, arbeitete aber in der Abwehr immernoch souve-
rän und konzentriert. Das 0:0 im letzten Spiel reichete aber für 
den Turniersieg vor Amtzell und Bodnegg. 
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SPORTVEREIN PRIMISWEILER

Lust auf ein abwechslungsreiches Sportprogramm für 
jedermann? 
Jeden Mittwoch bietet der SV Primisweiler von 19:30 - 21:00 Uhr  
die funktionelle Gymnastik an. 
Die Übungen sind für jedes Alter ausgelegt, da sie variabel 
zu bewältigen sind. Jede Übungsstunde beginnt mit einem 
lockeren Aufwärmprogramm um das Herz- Kreislaufsystem in 
Schwung zu bringen. Anschließend werden auf der Matte Kräf-
tigungübungen zur Stärkung der Bauch-, Becken-, Rumpf- und 
Rückenmuskulatur ausgeführt. Als Hilfsmittel zur Stärkung der 
Tiefenmuskulatur verwenden wir z.B. die Togu-Brasils oder auch 
den Rendondo-Ball. Interessierte sind herzlich willkommen und 
können jederzeit einsteigen. 
Wer lieber unter Frauen bleiben möchte, ist im Frauenturnen ab 
50+ am Donnerstag abend ab 19:30Uhr im Spiegelsaal genau 
richtig.  
Interesse geweckt? Dann schaut gern nächsten Mittwoch in 
der Sporthalle vorbei. Wir freuen uns auf euch. 
Viel Spaß wünscht der SV Primisweiler
 
Lust auf Badminton? 
Jeden Freitag von 20:00 bis 22:00 Uhr bietet der SV Primis-
weiler, Abteilung Badminton-Hobbygruppe „Badminton für 
Jedermann“ 
in der Sporthalle Primisweiler an. Wir sind eine kleine lustige 
Gruppe und brauchen dringend „Nachwuchs“. 
Badminton, (Federball mit richtigen Federbällen) ist ein Hal-
lensport, der richtig Spaß macht und den Körper auf Vorder-
mann bringt. 
Man spielt in definierten Feldern mit Netz als Einzel oder Dop-
pel. Natürlich sind Spieler, die früher aktiv gespielt haben, herz-
lich willkommen. 
Das Gesellige kommt bei uns auch nicht zu kurz – wir gehen 
nach dem Spiel immer noch ins „Dorfstüble“. 
Also, Interessierte sind herzlich willkommen. Einfach mal vor-
beischauen und auch gerne Probespielen. 
Kontakt: Gerd Bader, Abteilungsleiter 
Tel.: 07522/3144 
Mail: gerdbader51@gmail.com
 

AUS DEN ORTSCHAFTEN

SV Neuravensburg 
Bilder aus den Wüsten der Welt und gute Musik 
Thomas Wagner, Abteilungsleiter Freizeitsport beim SV Neura-
vensburg hat für Samstag den 18. März ein ganz besonderes 
Erlebnis organisiert, ein Bilderkonzert über die Wüsten der Welt 
in der Turnhalle Neuravensburg, Beginn ist um 19:30 Uhr. 
Marcus Rasen, der Kressbronner Abenteurer und Extrem-Rei-
sende, nimmt uns mit auf ..... auf was eigentlich? Diese Veran-
staltung ist kein klassischer Reisebericht und auch kein reines 
Konzert. Es ist vielmehr eine Symbiose aus beiden Welten. Melo-
dien aus Pop und Rock gepaart mit Bildern von besonderen Rei-
sen, live vorgetragen von Marcus Rasen und seiner Band, die 
gemeinsam schon viele Jahre zusammen auf der Bühne stehen. 
Er wandert durch die Sahara, zeigt spannende Dokumentati-
onen seiner Ski-Expedition zum Südpol und Eindrücke von 
einer Schiffsreise entlang der Antarktis. Er zeigt Bilder sei-

ner Trekking-Touren durch die Wüste Gobi und den Hima-
laya. Beeindruckende Aufnahmen aus der heißesten Wüste 
der Erde, der Dasht-e Lut im Iran schließen das Konzert ab. 
Marcus Rasen möchte mit diesem Bilderkonzert einen neuen 
Weg beschreiten. Er will weg von den Reiseberichten, die er 
viele Jahre gehalten hat, hin zu einem neuen Erlebnis. 
Tolle Bilder, zusammen mit gefühlvollen Melodien und rocki-
gen Songs sollen für sich sprechen und jedem Zuhörer/-seher 
noch nicht gekannte Erlebniswelten eröffnen. 
.... und das Ganze gibt es für umsonst, der Eintritt ist frei. 
Ihr Sportverein Neuravensburg 
 
Kirchengemeinde Roggenzell 
Frühschichten in der Fastenzeit 
18.03. | 25.03. 
Aufstehen lohnt sich! 
Mit uns geht die Sonne auf ... 
Den Tag in Ruhe, mit ausgewählten Texten und stimmungsvol-
ler Musik beginnen. 
Jeden Samstag um 06.30 Uhr in der Kirche St. Gallus, Roggenzell. 
Anschließend Frühstück im ehemaligen Pfarrhaus. 
 
Stadtbücherei Wangen 
In der Stadtbücherei gibt es wieder Bücher zum Kilopreis 
Diese Mal schon ab Donnerstag, dem 23. März, findet wieder 
ein großer Bücherflohmarkt in der Stadtbücherei Wangen statt. 
Am Donnerstag, von 11 bis 18:30 Uhr, Freitag, dem 24. März, von 
9 bis 18:30 Uhr und Samstag, dem 25. März, von 9 bis 13 Uhr 
können Bücherschnäppchen aus allen Themenbereichen zum 
Kilopreis von 2 € gekauft werden.
 
Häge-Schmiede Wangen  
Joy Kleinkunst: Stefan Danziger ist mit der Stand-up-Comedy 
„Dann isset halt so“ am Samstag, 18. März um 20 Uhr in der 
Häge-Schmiede zu sehen. 
Manchmal ändern sich die Dinge im Leben so, dass man fest-
stellen muss, dass man selber gar nicht wichtig ist. Und das 
ist für Stefan Danziger ein befreiendes Gefühl. Er nimmt sich 
und seine Bedeutungslosigkeit auf die Schippe. Angefangen 
bei ganz persönlichen, alltäglichen Dingen bis hin zu weltge-
schichtlichen Ereignissen, die vielleicht nur durch Scheitern 
möglich wurden. Stefan Danziger zeigt auf, dass Misslunge-
nes allemal witzig ist. 
Karten gibt es im Vorverkauf   im Gästeamt, Bindstraße 10, 
Tel. 075 22 / 74-211, Reservierungen macht Maria Neumann, 
E-Mail: maria.neumann49@t-online.de, Telefonnummer  07522 
/ 29131 oder über www.reservix.de oder an der Abendkasse, ab 
18 Uhr geöffnet und unter der Telefonnummer 07522 / 913627 
erreichbar. 
 
Schwäbischer Albverein  
Ortsgruppe Wangen im Allgäu 
Kleindenkmale - Was sind Kleindenkmale? 
Bei einem Streifzug durch die schwäbische Kulturlandschaft 
trifft man vielerorts auf kleine Bauwerke und Objekte aus 
Holz, Stein oder Metall. Diese so genannten Kleindenkmale, 
zum Beispiel Feldkreuze, Brunnen, Grenz- und Gedenksteine, 
Weinberg-Unterstände oder Statuen, sind wichtige Zeitzeu-
gen heimischer Kulturgeschichte. Der Begriff Kleindenkmal ist 
nicht abschließend zu definieren; üblicherweise versteht man 
darunter ortsfeste, freistehende, kleine und von Menschenhand 
in handwerklicher Arbeit geschaffene Objekte. In der Denkmal-
pflege zählen Kleindenkmale, sofern sie unter die Kriterien der 
Kulturdenkmale des Denkmalgesetzes fallen, zu den Kunst- 
und Baudenkmalen. 
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Zu dieser Führung, die ein interner Kreis des Schwäbischen 
Albvereins und OG Isny veranstaltet, laden wir alle Interes-
sierte dazu ein. 
Bitte gutes Schuhwerk anziehen, da es teilweise abseits der 
Wege geht. 
Eine Schlusseinkehr ist vorgesehen. 
Treffpunkt: Mittwoch, 22.03.2023 um 14:00 Uhr am P14 - Rad-
box zur Fahrt zum Felderhalde Parkplatz, Isny 
Anmeldung ist erforderlich bis 20.03.23, 18:00 Uhr bei  
Theresia Huber, Tel. 07522-707486 AB 
  
Jugendmusikschule  
Württembergisches Allgäu 
Kammermusik-Matinée 
Der Fachbereich „Akkordeon/Harfe/Folklore“ der Jugendmu-
sikschule Württembergisches Allgäu bietet mit seinen Schü-
lerinnen und Schülern am 19. März 2023 den Zuhörern ein 
abwechslungsreiches Konzertprogramm. Es wird von der Volks-
musik über Popularmusik bis hin zu klassischen und modernen 
Werken allerlei zu hören sein. 
Beginn ist um 11.00 Uhr im Weberzunftsaal in Wangen. 
Es werden Solo-, Duo- und Ensemblebeiträge der Harfenklasse 
von Franziska Widmer, Akkordeon- und Keyboardeinlagen aus 
der Klasse von Vladimir Bussovikov und Gitarrenklänge von 
Schülerinnen und Schülern der Klasse Jean-Jacques Schale-
kamp zu hören sein. 
Faszinierende Klangbeispiele der verschiedenen Besetzungen 
garantieren einen besonderen Hörgenuss für Groß und Klein! 
Der Eintritt ist frei. 
  
Kammermusikforum 
Zum Kammermusikforum am Dienstag, den 21. März 2023 
um 19:00 Uhr lädt die Jugendmusikschule Württembergisches 
Allgäu herzlich in den Saal des Weberzunfthauses nach Wan-
gen ein. 
Die Zuhörer dürfen sich auf ein interessantes und abwechs-
lungsreiches Programm, welches von Schülerinnen und Schü-
lern der Jugendmusikschule gestaltet wird, freuen. 
Der Eintritt zum Kammermusikforum ist frei.
 

ALLGEMEINE 
BEKANNTMACHUNGEN

Landratsamt Ravensburg 
Geflügelpestvirus im Landkreis Ravensburg nachgewiesen 
Stallpflicht für Hausgeflügel in gefährdeten Städten und 
Gemeinden 
Am 8. März wurde ein Fall von Geflügelpest im Landkreis 
Ravensburg bestätigt. Am Rohrsee in der Stadt Bad Wurzach 
ist eine Graugans an dem hochinfektiösen Virus gestorben. 
Das ergab die Untersuchung am Diagnostikzentrum des Staat-
lichen Tierärztlichen Untersuchungsamtes in Aulendorf. Zur 
Verhinderung einer Ausbreitung der Seuche hat das Land-
ratsamt ab dem 9. März 2023 eine Stallpflicht für Hausgeflü-
gel angeordnet. Die Tiere müssen daher im Stall bleiben oder 
dürfen allenfalls unter dichten Schutznetzen ins Freie. Betrof-
fen sind die Städte Bad Wurzach, Bad Waldsee (begrenzt auf 
die Teilorte Bad Waldsee Stadt, Mittelurbach und Haister-
kirch) und Leutkirch (begrenzt auf die Teilorte Herlazhofen, 
Gebrazhofen, Wuchzenhofen, Diepoldshofen, Leutkirch-Stadt 
und Reichenhofen) sowie die Gemeinden Kißlegg, Wolfegg,  

Bergatreute. Die Stallpflicht in diesen Städten und Gemeinden 
endet am 31. März 2023, sofern sich das Seuchengeschehen 
nicht weiter ausbreitet. 
In Baden-Württemberg sind seit Anfang des Jahres bereits meh-
rere Landkreise von Ausbrüchen der Geflügelpest betroffen. 
Die Einhaltung von Biosicherheitsmaßnahmen, auch für klei-
nere Geflügelhalter, ist daher immens wichtig. Seit Januar gilt 
dazu eine landesweite Allgemeinverfügung des Ministeriums 
für Ernährung, Ländlichen Raum und Verbraucherschutz. Sie 
ist hier nachzulesen:  
https://mlr.baden-wuerttemberg.de/de/unsere-themen/ 
tierschutz-tiergesundheit 
Tot oder krank aufgefundene Wasservögel und Greifvögel sind 
dem Veterinär- und Verbraucherschutzamt Ravensburg zu mel-
den. Singvögel und Tauben sind nicht betroffen. 
Die Geflügelpest (Aviäre Influenza), umgangssprachlich auch 
Vogelgrippe genannt, ist eine durch Viren ausgelöste Infekti-
onskrankheit, die ihren natürlichen Wirt in wildlebenden Was-
servögeln hat. 
Die Geflügelpest ist für Hausgeflügel hochansteckend und 
verläuft mit schweren allgemeinen Krankheitszeichen. Eine 
Ansteckung von Menschen ist unwahrscheinlich. Weitere Infor-
mationen gibt es auch auf den Seiten des Friedrich-Löffler-In-
stitutes: www.fli.de 
Registrierungspflicht für alle Geflügelhalter: 
Hobby- und Kleinstgeflügelhaltungen, auch mit nur wenigen 
Tieren, müssen der Veterinärbehörde bekannt sein und sind 
verpflichtet, ihre Geflügelhaltung beim Landratsamt registrie-
ren zu lassen. Formulare zur Meldung finden sich auf der Inter-
netseite des Landratsamtes unter www.rv.de 
Kontakt Landkreis Ravensburg: 
Veterinär- und Verbraucherschutzamt 
Tel. 0751 855410 
E-Mail vet@rv.de, Web: www.rv.de 
  
Regierungspräsidium Tübingen 
Straßenbaumaßnahmen im Jahr 2023 in den Landkreisen 
Ravensburg, Sigmaringen und im Bodenseekreis  
Das Regierungspräsidium Tübingen wird auch im Jahr 2023 im 
Bodenseekreis und den Landkreisen Ravensburg und Sigma-
ringen zahlreiche wichtige Straßenbaumaßnahmen auf den 
Bundes- und Landesstraßen durchführen und auch das Rad-
wegenetz weiter ausbauen. 
„Der Erhalt der Verkehrswege und der Ausbau von Radwegen 
und Straßen sind in unserem ländlich geprägten Regierungsbe-
zirk von besonders großer Bedeutung. Die Investitionen in den 
Verkehrssektor sind zur Sicherung der Wirtschaftskraft und zur 
Gewährleistung der Verkehrssicherheit unabdingbar. Baumaß-
nahmen führen jedoch zwangsläufig auch immer zu vorüber-
gehenden Einschränkungen und Verkehrsbehinderungen. Ich 
möchte mich daher schon jetzt bei den Bürgerinnen und Bür-
gern ganz herzlich für Ihr Verständnis und ihre Geduld wäh-
rend der für das Jahr 2023 vorgesehenen Arbeiten bedanken“, 
so Regierungspräsident Klaus Tappeser. 
Über den genauen Beginn und Ablauf der folgenden Baumaß-
nahmen sowie die hierfür erforderlichen Verkehrsumleitungen 
wird das Regierungspräsidium in weiteren Pressemitteilungen 
jeweils vor Baubeginn informieren. 
Erhaltungsmaßnahmen 
L 320 Göttlishofen - Christazhofen (9) 
Die im Gemeindegebiet Argenbühl verlaufende L 320 weist 
zwischen der Einmündung der K 7905 (Meggener Straße) und 
dem Einmündungsbereich L 265 / L 320 (Dorfstr. / Kißlegger 
Str. / Neutrauchburger Str.) in Neutrauchburg starke Risse und 
Gefügeschäden auf. Der bituminöse Straßenaufbau wird des-
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halb im Frühjahr 2023 komplett erneuert werden. Während 
der Arbeiten muss der Verkehr der L 320 umgeleitet werden. 
Die Baulänge beträgt ca. 1,7 Kilometer. Es wird mit Baukosten 
in Höhe von rund 500.000 Euro gerechnet. 
  
Bauwerkssanierungen 
B 30 / B 33, Umbau der Verkehrsinsel an der Fahrbahnrampe 
sowie Instandsetzung der Übergangskonstruktion auf dem 
Schussentalviadukt bei Ravensburg (11) 
Im Jahr 2023 sollen am Schussentalviadukt bei Ravensburg 
diverse Instandsetzungsarbeiten durchgeführt werden. Die 
Fahrbahnteiler der Ausfahrtsrampe der B 30 werden im Ein-
mündungsbereich zur B 33 verkehrlich angepasst. Zusätzlich 
werden die Übergangskonstruktion erneuert sowie der Fahr-
bahnbelag auf der Rampe neu hergestellt. Die geschätzten 
Gesamtkosten betragen circa 450.000 Euro. 
  
B 32, Ersatzneubau Brücke über die Untere Argen bei Wan-
gen-Herfatz und Fahrbahndeckenerneuung zwischen der  
A 96 Anschlussstelle Wangen-West und Wangen (13) 
Seit Montag, 27.02.2023 läuft der Ersatzneubau der Brücke über 
die Untere Argen in Wangen-Herfatz. Für den Abbruch und den 
anschließenden Bau der neuen Brücke über die Untere Argen 
ist eine Vollsperrung der B 32 notwendig. Die Arbeiten sollen 
bis Mitte Dezember 2023 abgeschlossen sein. 
Die Sperrung wird genutzt, um auch den schadhaften Fahr-
bahnbelag der B 32 zwischen dem Autobahn-Anschluss 
Wangen-West bis zur Kreuzung bei Wangen-Waltersbühl zu 
erneuern. Die Bauzeit für die Fahrbahndeckenerneuerung 
beträgt ca. sechs Wochen. Die Kosten für den Ersatzneubau 
der Brücke belaufen sich auf ca. 3,4 Millionen Euro. Für die 
Fahrbahnsanierung betragen die Kosten voraussichtlich rund  
1,25 Millionen Euro. Die Kosten werden vom Bund getragen. 
  
L 320, Instandsetzung der Holzbrücke über die Obere Argen 
bei Wangen-Jussenweiler (17) 
Die Fuß- und Radwegbrücke musste 2021 aufgrund von schwe-
ren Brückenschäden gesperrt werden. Seit Dezember 2022 
sind Sanierungsarbeiten im Gange. Die Sanierung dauert vor-
aussichtlich bis Mai 2023. Die Kosten belaufen sich auf etwa 
400.000 Euro. 
  
L 321, Instandsetzung der Holzbrücke über die Untere 
Argen bei Kißlegg-Dürren (18) 
Die Fuß- und Radwegbrücke musste 2021 aufgrund von schwe-
ren Brückenschäden gesperrt werden. Seit Dezember 2022 
sind Sanierungsarbeiten im Gange. Die Sanierung dauert vor-
aussichtlich bis Mai 2023. Die Kosten belaufen sich auf etwa 
600.000 Euro.
 
Große Kreisstadt Wangen im Allgäu 
Bei der Großen Kreisstadt Wangen im Allgäu sind zum 
nächstmöglichen Zeitpunkt folgende Stellen zu besetzen: 
• Sachbearbeitung (w/m/d) für das Gästeamt - Tourist Infor-
mation 
unbefristete Teilzeitstelle mit 26 Wochenstunden 
Eingruppierung bis Entgeltgruppe 6 TVöD 
• Schulsekretär/in (w/m/d) für die Grundschule Schomburg 
unbefristete Teilzeitstelle mit 8,50 Wochenstunden 
Eingruppierung bis Entgeltgruppe 5 TVöD 
Nähere Informationen und ausführliche Ausschreibungen zu 
diesen Stellen finden Sie auf der Homepage der Stadt Wan-
gen unter www.wangen.de/rathaus. Wir freuen uns auf Ihre 
Bewerbung bis zum05.04.2023.  Bitte nutzen Sie den Service 
unseres Online-Bewerbungsverfahrens. 

AUS DEM UMLAND

Kulturtreff Amtzell 
Kunterbunt - Künstler aus der eigenen Gemeinde zeigen 
Acrylbilder 
Farbenfrohe und beeindruckende Bilder werden im März von 
18 Künstlern aus dem Gemeindeintegrierten Wohnen im Grün-
tenweg im Alten Schloss in Amtzell ausgestellt. 
In vielen kreativen Stunden entstanden individuelle gegen-
ständliche und abstrakte Kunstwerke, die mit viel Liebe, Freude 
und Engagement unter Anleitung von Wally Oberhuber auf die 
Leinwand gebracht wurden. 
Ausstellungseröffnung mit Vernissage ist am Freitag, den  
17. März, um 19:00 Uhr, sowie an den darauffolgenden Wochen-
enden (18./19. März sowie 25./26. März) jeweils von 11:00 bis 
16:00 Uhr. 
Die Bilder können auch käuflich erworben werden, der Erlös 
geht an Gemeinschaftsprojekte der Künstler/innen. Über einen 
regen Besuch würden sich die Künstler sehr freuen.
 
Gemeinwesenarbeit Neukirch 
Anmeldung zum Demenz- und Alltagsbegleiterkurs 2023 
im Miteinanderort Neukirch 
Sehr geehrte pflegende Angehörige, ehrenamtlich Engagierte 
und interessierte Gemeindemitglieder, 
Sie haben die einmalige Gelegenheit hier vor Ort kostenlos an 
einem Demenz-und Alltagsbegleiterkurs teil zu nehmen. Inte-
ressante Themen zu Alter, Demenz, Umgang, Selbstfürsorge ... 
siehe die Themen der einzelnen Veranstaltungen. 
Die Teilnehmerzahl ist begrenzt. Die Dauer und der Start der 
jeweiligen Veranstaltung entnehmen Sie bitte der Anmeldung.
 

Tag Do. Referent 
Referen-
tin 

Thema Zeit Start 

27.04 Melanie 
Hane

Gut zu wissen! 
Das Krankheits-
bild Demenz und 
verändertes Ver-
halten.

2,5 h 18:30 Uhr

04.05 Jürgen 
Göbel

Patientenverfü-
gung und Vorsor-
gevollmacht

1,5 h 18:00 Uhr 

25.05 Andrea 
Wadding-
ton-Hell-
mann

„Ich will es leich-
ter (mit Dir) 
haben! „Kinäs-
thetik wie kann 
ich mit einem 
Mensch der Ein-
schränkungen 
hat, Transfers gut 
gestaltet.......

2,5 h 18:30 Uhr

01.06 Andrea 
Wadding-
ton-Hell-
mann

essen, trinken, 
aufstehen und 
hinsetzen vom 
Stuhl, aus dem 
Auto ein und aus-
steigen, gehen 
,Treppen steigen, 
ins Bett oder Sofa 
legen ect. ...

2,5 h 18:30 Uhr
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29.06 Christel 
Bordasch

„Ganz nach mei-
nem Geschmack!“ 
Wichtige Hilfen 
zur Ernährung, 
insbesondere bei 
Demenz

2h 18:30 Uhr

13.07 Cornelie 
Röhrig

„In der Kürze 
liegt die Würze!“ 
Aktivierende 
Angebote für 
Menschen mit 
Demenz

2,5h 18:00 Uhr 

20.07 Cornelia 
Röhrig

Kommunikation/
Validation bei 
Menschen die 
gepflegt werden, 
Kontakt herstel-
len und in Bezie-
hung bleiben.

2,5 h 18:00 Uhr 

07.09 Melanie 
Haugg

Selbstfürsorge für 
Pflegende Ange-
hörige/ehrenamt-
lich Engagierte 
Entlastung & 
Unterstützung im 
(Pflege) Alltag

2h 18:00 Uhr 

28.09 Anne 
Gruninger

Aromapflege, 
was ist das und 
wer kann wie 
davon profitieren 
- beruhigen und 
entspannen oder 
anregen und Mut 
machen ?

2,5h 18:30 Uhr

05.10 Cornelia 
Röhrig

Das spezielle 
Tanz- und Bewe-
gungsangebot 
(im Sitzen und 
im Raum) leben-
dig, kreativ, ganz-
heitlich

2,5h 18:00 Uhr 

26.10 Sabine 
Jehle

„Pflegeleicht!“ 
erleichternde 
Handgriffe für 
angehörige, 
Pflege und Ein-
satz von Hilfs-
mitteln bei 
Menschen mit 
Demenz

2,5h 18:00 Uhr 

Sie können alle Themenbereiche besuchen, was Sinnvoll wäre, 
oder sich für einzelne Veranstaltungen anmelden. Sollten Sie 
noch weitere Fragen haben unter Ramona Radulla, Gemein-
wesenarbeit Neukirch, Im Miteinanderort Kirchstraße 7, Tel.:  
07528 - 614 99 00, E-Mail: gemeinweseanarbeit@neukirch- 
gemeinde.de 
Dieser Demenz-Alltagsbegleiterkurs wird finanziert durch das 
Ministerium für Soziales, Gesundheit und Integration aus Lan-
desmitteln, die der Landtag von Baden Württemberg beschlos-
sen hat. 
Herzlichen Dank dass Sie sich für Ihre Verwandten und/oder 
ehrenamtlich hier vor Ort einsetzen und engagieren.

Verband Katholisches Landvolk e.V. 
Kreativseminar „Aus dem Nebel ans Licht“ - Autobiografi-
sches Schreiben und mehr 
Die heute circa Fünfundvierzig- bis Fünfundsechzigjährigen tra-
gen die oft traumatischen Erlebnisse der Eltern, die diese selbst 
nie aufarbeiten konnten, unbewusst mit. 
Die typischen Anzeichen dieses sog. Generationentransfers 
sind: ... das Gefühl, viel zu leisten, aber nicht wirklich zu genü-
gen ... nicht „Nein“ sagen zu können. ... trotz guter Arbeit stellt 
sich kaum innere Zufriedenheit ein ... das Gefühl von Heimatlo-
sigkeit, Andersartigkeit oder auf der Flucht zu sein ... das Gefühl, 
die eigenen Eltern emotional nicht erreichen zu können ... Der 
Verband Katholisches Landvolk bietet unter der Leitung von 
Marion Betz (Kunsttherapeutin) in geschützter Atmosphäre 
einen Schreib- und Mal-Workshop für Kriegsenkel von Sa 6.05. 
- So 7.05.23 im Tagungshaus Schönenberg in 73479 Ellwan-
gen an. Keine Vorkenntnisse erforderlich. Kosten: 320,- € Mal-
material, Übernachtungs- und Verpflegungskosten inklusive. 
Anmeldung bis Fr 14.04.2023 bei vkl@landvolk.de oder unter 
0711 9791-4580. Teilnehmerzahl begrenzt. 
 

Landesgartenschau 2024

Der erste Bürgerspaziergang dieses Jahres ist am 18. März 
Zum ersten Bürgerspaziergang des Jahres 2023 lädt Oberbür-
germeister Michael Lang am Samstag, 18. März 2023, ein. Wer 
sich über die Fortschritte im Gelände der Landesgartenschau 
2024 informieren möchte, kommt um 15 Uhr zum Treffpunkt an 
der Gallusbrücke. Da der Weg über Baustellen führt, wird fes-
tes Schuhwerk empfohlen. Dauer ca. 3 Stunden. 
Alle Termine: www.lgswangen2024.de 
 
Die nächsten Termine 
18. März: Baustellenführung mit Oberbürgermeister Michael 

Lang
08. April:  Führung für Laufsportfreunde. Dabei überqueren 

wir das Landesgartenschaugelände in einer gro-
ßen Jogginggruppe. 

21. April: Baustellenführung mit Karl-Eugen Ebertshäuser 
26. April:  Ein Jahr vor Gartenschau: Das Überraschungsevent 

auf dem Wochenmarkt. 
 
Gastronomen informieren sich vor Ort über die Landesgar-
tenschau 2024 
Volles Haus bei der Landesgartenschau GmbH: 
Der Rundgang für die Gastronomen ist auf großes Interesse 
gestoßen. Wirte und Wirtinnen aus Wangen und der Region, 
aber auch überregional tätige Spezialisten für Großgastronomie 
trafen sich zum Rundgang über das Gelände. Geschäftsführe-
rin Edith Heppeler und Projektleiter Reinhard Goos begrüßten 
die Gäste und stellten die Landesgartenschau mit Blick auf die 
Anforderungen an die Gastronomie vor. Nachdem Wirte aus 
Wangen und der Region bei einem ersten Treffen im Rathaus 
Interesse geäußert hatten, kleinere Lokale im Sommer 2024 zu 
bewirtschaften, hatte die Landesgartenschau GmbH die Gast-
ro-Stationen in acht Einzellose und ein Los mit zwei Standorten 
ausgeschrieben. Möglich ist auch, dass mehrere Gastronomen 
in einer Arbeitsgemeinschaft einen Standort übernehmen. 
Edith Heppeler und Reinhard Goos beschrieben jedoch auch 
die großen Herausforderungen, die ein solches Engagement 
darstellt: Wer die Gartenschau besucht, erwartet eine gut funk-
tionierende Gastronomie - egal, ob es regnet oder die Sonne 
scheint und ob viel oder wenig los ist. Genau das aber ist die 
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Schwierigkeit für jene, die das Getränke- und Speisenangebot 
leisten: Sie müssen an 164 Tagen immer liefern. Die Bewer-
bungsfrist endet am Freitag, 14. April 2023. 
  
 

WAS SONST NOCH INTERESSIERT

Stadtkapelle Wangen und   
Jugendblasorchester 
Erinnerungskultur als Teil des Frühjahrskonzerts  
Gemeinsam mit der Gemeinde Ebensee macht die Stadt Wangen 
im Allgäu der italienischen Stadt Prato ein musikalisches Werk zum 
Geschenk. Grund dafür sind zwei Jubiläen: Wangen und Prato fei-
ern ihre 35 Jahre währende Partnerschaft ebenso wie Prato und 
Ebensee. 
Die Auftragskomposition von Fritz Neuböck wird beim Konzert der 
Stadtkapelle Wangen im Allgäu am 1. April um 20 Uhr im Festsaal 
der Waldorfschule uraufgeführt und bildet durch die ihm zugrunde 
liegenden schrecklichen geschichtlichen Ereignissen einen beson-
deren Punkt auf dem Konzertprogramm. Beim diesjährigen Kon-
zert wird das Jugendblasorchester der Stadtkapelle Wangen den 
Abend musikalisch eröffnen. 
 
Ebensee in Oberösterreich und Prato, Toskana, pflegen nicht 
nur eine Städtepartnerschaft, sondern eine weit tiefer gehende 
Verbindung, die von den menschenverachtenden Geschehnis-
sen während des Zweiten Weltkriegs geprägt ist. Italienische 
Kriegsgefangene wurden nach dem Generalstreik 1944 in Ita-
lien in das KZ Ebensee deportiert - darunter befanden sich auch 
unzählige Prateser. Diejenige, die die unvorstellbaren und grau-
samen Verhältnisse in diesem Konzentrationslager überleb-
ten, wurde schließlich am 6. Mai 1945 befreit. Bis heute wird in 
Ebensee jährlich Anfang Mai an die Opfer des KZs gedacht. Im 
Zeichen des Friedens besiegelten die Marktgemeinde Ebensee 
und die Stadt Prato vor 35 Jahre ihre Städtepartnerschaft. Sie 
ist als „...konkretes Bestreben, gemeinsam zu handeln, damit 
der Frieden und die Ideale der Geschwisterlichkeit und Soli-
darität unter den Völkern für die Zukunft gewährleistet wer-
den“[1] zu verstehen. 
  
Für die Auftragskomposition könnte kaum jemand mehr in 
Frage kommen als Fritz Neuböck. Der gebürtige Ebenseer lebt 
auch heute in der Marktgemeinde, leitet dort seit 1998 die Lan-
desmusikschule und arbeitet als Komponist, Musiklehrer und 
Dirigent. Das Stück wird nun beim Frühjahrskonzert der Stadt-
kapelle Wangen im Allgäu am 1. April uraufgeführt. Dabei sein 
werden neben Delegationen aus Ebensee und Prato auch Fritz 
Neuböck und der Komponist des Pratolieds, Rodolfo Baccini, 
das in Neuböcks Werk auftaucht. So ist es den Verantwortli-
chen aus Wangen/Allgäu, Prato und Ebensee ein tiefes Anliegen 
die Erinnerungskultur zu fördern und zu leben, dass sich solch 
grauenhafte und zutiefst unmenschliche Ereignisse nie mehr 
wiederholen. Die Musik soll einen Beitrag zur Erinnerungskul-
tur leisten und die Freundschaftsbande zwischen den Städten 
weiter festigen. „Wir freuen uns sehr, wenn wir mit der Kompo-
sition von Fritz Neuböck und der Aufführung durch die Stadt-
kapelle Wangen anlässlich der beiden Partnerschaftsjubiläen 
einen weiteren Beitrag zum Freundschaftsbund zwischen Wan-
gen und Prato und auch zwischen Ebensee und Prato leisten 
können“, sagt Oberbürgermeister Michael Lang.

Rundes Konzertprogramm  
Den musikalischen Anfang übernimmt in diesem Jahr das 
Jugendblasorchester der Stadtkapelle Wangen. Reiner Hobe, 

der das JBO inzwischen seit 16 Jahren leitet, präsentiert mit 
dem musikalischen Nachwuchs drei Werke. Die Jugendlichen 
setzen sich mit der Musik zu den Filmen Forrest Gump und Pira-
tes of the Caribbean: At World’s End auseinander, genauso wie 
mit dem Marsch aus dem symphonischen Blasmusik-Klassiker 
Second Suite in F von Gustav Holst. 
Tobias Zinser hat neben der Uraufführung ein eindrucksvolles 
Konzertprogramm für die Stadtkapelle zusammengestellt. Er 
schlägt die Brücke zu Österreich, indem er das Konzert mit dem 
Festlichen Marsch von Antonín Dvořák eröffnet, der 1879 bei der 
Aufführung von Shakespears Sommernachtstraum erklang. Die 
Aufführung wurde anläßlich des Besuchs des österreichischen 
Kaisers und seiner Gemahlin in Prag zur Feier ihrer silbernen 
Hochzeit veranstaltet. 
Daneben erarbeitet Tobias Zinser mit seiner Stadtkapelle das 
Divertimento  des Schweizer Komponisten Oliver Waespi. Dabei 
handelt es sich um ein vierteiliges Werk, das sowohl brillante 
Motive, tänzerische Rhythmen und eine übermütige Virtuosi-
tät, als auch einen lyrischen und eine in sich gekehrte Medit-
ation mit sich bringt. Zudem steht das selten gespielte Werk 
Danse Folâtre von Claude T. Smith auf dem Programm. Das 
Stück wurde 1986 von der US Air Force Band in Auftrag gege-
ben. Der Titel des Stücks, übersetzt „ausgelassener Tanz“, verrät 
bereits, dass das Konzertpublikum ein lebhaftes, fulminantes 
Stück erwartet, das der außergewöhnlichen Musikerschaft der 
US Air Force Band auf den Leib geschnitten wurde. 
Mit einem Blasorchester-Arrangement der Ungarischen Rhap-
sodie Nr. 2 von Franz Liszt, An American Elegy von Frank Ticheli 
und dem mitreißenden Titel Paconchita von Oscar Navarro wird 
das Konzertprogramm abgerundet und bietet dem Publikum 
einen vielfältigen musikalischen Abend.
Der Eintritt zum Konzert beträgt 12 Euro, ermäßigte Karten für 
Schüler:innen und Studierende gibt es für 6 Euro. 
Karten sind beim Gästeamt Wangen oder unter 
www.reservix.de erhältlich. 
www.stadtkapelle-wangen.de 
www.facebook.com/skpwangen 
www.instagram.com/stadtkapellewangen/ 
  
Regierungspräsidium Tübingen 
Zwischenbilanz anlässlich des Weltverbrauchertages am 
15.03.2023: 
Marktüberwachung Baden-Württemberg leistet wichtigen Beitrag 
zum Verbraucherschutz  
- Kontrollen so wichtig wie nie zuvor 
Die Marktüberwachung am Regierungspräsidium Tübingen ist 
die im Non-Food-Bereich zuständige Überwachungsbehörde 
für das Land Baden-Württemberg. Sie überprüft die Einhaltung 
der gesetzlichen Bestimmungen in den Bereichen Produkt-
sicherheit, Chemikaliensicherheit, Bauprodukte und ener-
gieverbrauchsrelevante Produkte. 2022 wurden über 10.000 
Überprüfungen durchgeführt, bei jeder fünften konnte ein 
Verstoß gegen gesetzliche Bestimmungen festgestellt werden.
„Es zeigt sich, dass die Kontrollen, die der Gesetzgeber vorge-
sehen hat, so wichtig sind wie nie zuvor. Der weltweite Markt 
und hier insbesondere der Onlinehandel bringen es mit sich, 
dass den Anforderungen der Europäischen Union nicht immer 
die notwendige Bedeutung beigemessen wird. Darunter leiden 
die Sicherheit der Produkte, der Klima- und Umweltschutz. Mit 
unseren unabhängigen Prüfungen setzen wir genau an dieser 
Stelle an. Um die Verbraucherinnen und Verbraucher zu schüt-
zen, setzen wir wieder neue Schwerpunkte in unseren Jahres-
aktionen für 2023. Vertiefte Laborprüfungen, erlauben es uns, 
auch die versteckten Mängel zu entdecken“,   so Abteilungsprä-
sident Stephan Czarnecki. 
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Fast 60 Schwerpunktaktionen pro Jahr führt die Marktüberwa-
chung in Baden-Württemberg durch und setzt immer wieder 
neue Akzente in der Überwachung. Dabei werden nicht nur 
alltägliche Produkte wie Baumwolltextilien, Glätteisen, Koh-
lenmonoxidmelder, Modeschmuck oder Toaster untersucht, 
sondern auch die Anforderungen an weniger von den Verbrau-
chern wahrgenommene Produkte, wie die Brandsicherheit von 
Kabeln für die Gebäudeinstallation oder die elektrische Sicher-
heit von SmartHome-Bauteilen. Teilweise war bei bestimmten 
Produktarten mehr als jedes dritte Produkt mangelhaft. 
Für 2023 sind ebenfalls wieder fast 60 Aktionen geplant. Unter 
anderem sollen Batterien, Sonnenbrillen, Waschmittel, Marki-
sen, Rasenmähroboter und Kettensägen überprüft werden. 
Zudem arbeitet die Marktüberwachung Baden-Württemberg 
auch eng mit anderen Behörden wie dem Zoll zusammen, um 
Verstöße gegen geltende Vorschriften aufzudecken und um zu 
verhindern, dass mangelhafte Waren überhaupt in den Binnen-
markt eingeführt werden. Im vergangenen Jahr wurden hierzu 
über 1.000 Kontrollen gemeinsam mit dem Zoll durchgeführt. 
Diese Zusammenarbeit ist gerade in Zeiten des Onlinehan-
dels besonders wichtig. Diese Einschätzung teilt auch Stephan 
Czarnecki: „Die Zusammenarbeit mit dem Zoll ist uns besonders 
wichtig. Hier hat sich über die Jahre ein stabiles Fundament der 
Zusammenarbeit entwickelt. Dazu kommt, dass auch die Mark-
tüberwachungsbehörden über die Ländergrenzen vernetzt 
sind. Nur eine gut aufgestellte und vernetzte Marktüberwa-
chung kann dafür sorgen, dass der Verbraucher regelkonforme 
Produkte im Handel erhält. Wo die Produkte zirkulieren, müssen 
auch die Kontrollbehörden einen engen Austausch pflegen.“ 
Um dies zu gewährleisten, nutzt die Marktüberwachung in 
Baden-Württemberg auch die neuen Möglichkeiten, die der 
Gesetzgeber geschaffen hat, wie beispielsweise anonyme Test-
käufe im Onlinehandel. Über eine europaweite Informations-
plattform tauschen die Marktüberwachungsbehörden ihre 
Informationen zu den Produkten aus. Über besonders gefähr-
liche Produkte informiert darüber hinaus auch die Europäische 
Kommission wöchentlich im Internet. Darunter befinden sich 
ebenfalls auch Produkte, die von der Marktüberwachung in 
Baden-Württemberg gemeldet wurden. 
Für weitere Informationen zur Tätigkeit der Marktüberwachung 
Baden-Württemberg und um Berichte über abgeschlossene 
Überwachungsaktionen einzusehen, besuchen Sie gerne den 
Internetauftritt des Regierungspräsidiums Tübingen unter 
https://rp.baden-wuerttemberg.de/rpt/abt11/a-z/. 
 
Schalmeien Vogt e.V.  
„Alles was rollt...“ - 15. Radbörse  
Am Samstag, den 25.03.2023 findet wieder die Radbörse in der 
Sirgensteinhalle in Vogt statt. 
Kaufen und verkaufen von Fahrrädern aller Art, Anhänger,  
Kettcars, Laufräder, etc.! 
Annahme ist von 10:00 bis 12:45 Uhr, 
Annahmegebühr: 1,- EUR pro Teil. 
Verkauf: 13:00 bis 14:30 Uhr. 
Abholung des Verkaufserlös oder nicht verkaufter Artikel von 
15:00 bis 16:00 Uhr. 
Bei Verkauf werden 15 % Provision (max. 25,- EUR) vom  
Verkaufspreis einbehalten. 
Kaffee und Kuchen, auch zum mitnehmen. 
Weitere Infos unter 0176 54149516. 

Deutsche Klöppelverband e. V. 
Deutscher Klöppelspitzenkongress in Wangen im Allgäu 
Kongressthema „Spitzen im Bauhausstil und ihre zeitge-
mäße Umsetzung“. 
Der Deutsche Klöppelverband e. V. hat sich für den 39. Klöp-
pelspitzen-Kongress in Wangen im Allgäu vom 14. bis 16. April 
2023 ein ganz besonderes Kongress-Thema ausgesucht - „Spit-
zen im Bauhaustil und ihre zeitgemäße Umsetzung“. Die Stadt 
Wangen und die Leistungsgemeinschaft Handel und Gewerbe 
ergänzen das Programm des Verbands. Ein Marktbähnle, der 
„Spitzenexpress zum Klöppelspitzenkongress“ wird am Freitag 
und Samstag (14. und 15. April) kostenlos zwischen Altstadt 
und dem Parkplatz P 2 pendeln. Man muss kein Kongress-Gast 
sein, um den Spitzenexpress zu nutzen. Er steht allen Gästen in 
der Altstadt zur Verfügung. Am Samstag, 15. April ist auf dem 
Marktplatz zwischen 11 und 16 Uhr Programm mit Biergarten 
und der Musik von „Sorry Corrs“ geplant.
Das Bauhaus (1919 - 1933), war eine von Walter Gropius in Wei-
mar gegründete Kunstschule, die Kunst und Handwerk zusam-
menführen wollte. Auch Kunstgewerbestudentinnen aus der 
Fachabteilung für Kunsthandwerkliche Frauenarbeiten an der 
Württ. Staatl. Kunstgewerbeschule in Stuttgart unter Leitung 
von Prof. Laura Eberhardt ließen sich von der neuen künstleri-
schen und architektonischen Bewegung inspirieren. 
Beim 39. Klöppelspitzen-Kongress in Wangen im Allgäu wer-
den exemplarisch die Klöppelspitzen-Entwürfe von Margret 
Gminder (verh. Klaiber), Elfriede von Hügel und einige wei-
tere Rekonstruktionsspitzen aus der Fachklasse von Prof. Laura 
Eberhardt zu sehen sein. Die Fachklasse nahm in ihren Spitze-
nentwürfen häufig die geometrischen und architektonischen 
Elemente auf. Bei diesen Entwürfen kann man erkennen, dass 
die Vorlesungen bei den Architekturstudenten und -studentin-
nen in der Weißenhofsiedlung in Stuttgart Auswirkungen auf 
ihre Spitzen hatten. 
Hauptausstellungsort ist das Rupert-Neß-Gymnasium 
Die Hauptausstellung zum Thema „Spitzen im Bauhausstil“ mit 
historischen Spitzen aus der Privatsammlung der Enkelin von 
Margret Gminder und zahlreichen Neuentwürfen werden im 
Rupert-Neß-Gymnasium während der Kongresstage präsen-
tiert. Ebenso werden neu entworfene zeitgemäße Spitzen im 
Bauhausstil aus verschiedenen Workshops mit Esther Wanzen-
ried gezeigt.  
Sechs Meter langes Alpenpanorama 
Und noch ein weiteres Highlight gibt es im Rupert-Neß-Gym-
nasium zu bewundern - die Mitmachaktion für Mitglieder des 
Deutschen Klöppelverbandes e. V. zum Thema „Alpenpano-
rama“. Der Deutsche Klöppelverband rief in seinem Verbands-
heft die Mitglieder auf, Dreiecke zu klöppeln, die die Berge oder 
Berggipfel symbolisieren, die man bei guter Wetterlage von 
Wangen im Allgäu aus bewundern kann. Diese geklöppelten 
Spitzendreiecke wurden zu einem rund 6 Meter langen Alpen-
panorama zusammengestellt, das während des Kongresses im 
Gymnasium präsentiert wird. 
Blütenteppiche mit Blick auf die Landesgartenschau 2024 
In einer weiteren Mitmachaktion für die Mitglieder des Deut-
schen Klöppelverbandes e. V. galt es anlässlich der Landesgar-
tenschau 2024 Blüten zu klöppeln. Diese geklöppelten Blüten 
werden in ihrer bunten Vielfalt auch während der Kongress-
tage in Wangen im Allgäu gezeigt. Die Aktion trägt den Namen 
„Blütenteppich“. 
Alle weiteren Infos zum Kongress gibt es im Internet unter  
https://www.deutscher-kloeppelverband.de/kongress 
w w w. wa n g e n . d e / n a c h r i c h t e n d e t a i l s / 3 9 - d e u t s c h e r - 
kloeppelspitzenkongress-nach-ostern-in-wangen-861  
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KIRCHENMITTEILUNGEN

SEELSORGEEINHEIT  
„AN DER ARGEN“ 
Katholische Kirchengemeinden
www.se-argen.drs.de

St. Johannes & St. Mauritius, Amtzell - Mariä Geburt,  
Pfärrich - St. Stephanus, Haslach - St. Clemens, Primisweiler 
- St. Gallus, Roggenzell - St. Felix & Regula, Schwarzenbach 
- Achberg: St. Michael Esseratsweiler (EW) & St. Georg Sibe-
ratsweiler (SW)

Kontakte der Seelsorgeeinheit

Pfarrer Dr. Matthias Hammele  Tel. 07520 96160 
Matthias.Hammele@drs.de Tel. 07520 96180 

Pfarrvikar Pfr. Erhard Galm Tel. 07528 927149 
Erhard.Galm@drs.de 

Pastoralreferentin  Mirjam  Schweizer Tel. 07528 927106 
Mirjam.Schweizer@drs.de Tel. 0174 7964816 

Pastoralreferentin  Katharina Hischer Tel. 015122439096 
Katharina.Hischer@drs.de 

Gemeindereferentin  Verena  Vey Tel. 07520 9669066 
Verena.Vey@drs.de  0163 3378774 
  
Kirchenpflegerin der SE 
Sabine Leitner Tel. 07528 91182 
sabine.leitner@drs.de 0163 9732837 
  
Pfarramt Amtzell Tel. 07520 96160 
Pfarramt.Amtzell@drs.de Öffnungszeiten: 
Dienstag 09:00 – 11:30 Uhr 
Telefonische Sprechzeiten: 
Montag 09:00 - 11:00 Uhr 
Donnerstag 14:30 – 16:30 Uhr 
  
Pfarramt Schwarzenbach 
Pfarramt.Schwarzenbach@drs.de Tel. 07528 7238 
Öffnungszeiten: 
Donnerstag 14:30 – 16:30 Uhr 
Telefonische Sprechzeiten: 
Montag 09:00 - 11:00 Uhr 
Donnerstag 14:30 – 16:30 Uhr 
  
Pfarramt Haslach Tel. 07520 96160 
Pfarramt.Haslach@drs.de Sprechzeiten: 
Donnerstag 08:00 – 10:00 Uhr

Mitteilungen der Seelsorgeeinheit

Beerdigungsdienst vom 20.03. – 24.03.23 
Pfarrvikar Pfarrer Erhard Galm 
  
Aufruf der deutschen Bischöfe zur Fastenaktion  
Misereor 2023 
Liebe Schwestern und Brüder, 
die Welt ist voller Wunden, die wir Menschen ihr zugefügt 
haben. Es braucht Mutige und Engagierte, die sich für eine 
Überwindung der Missstände einsetzen. Oft sind es Frauen, 
die solche Veränderungen bewirken: Im gesellschaftlichen 
und politischen Leben entwickeln sie Visionen, sie kämpfen 
für eine gerechtere Welt. Und sie prägen auch die Kirche durch 
ihr Engagement in Pfarreien, Verbänden und Netzwerken. 

Die diesjährige Misereor-Fastenaktion steht unter dem Leit-
wort: „Frau. Macht. Veränderung.“ Mit der Fastenaktion setzt sich 
Misereor dafür ein, dass Frauen gleichberechtigt am Wandel 
mitwirken können. Beispielhaft zeigen das die Partner in Mad-
agaskar, wo Frauen mutig für eigene Landrechte kämpfen, wo 
sie als Kleinbäuerinnen die Ernährung der Dorfgemeinschaft 
sichern oder als Lehrerinnen den Kindern Ausbildung ermög-
lichen. In einem Land, das als eines der ärmsten Länder welt-
weit gilt, ist der Einsatz dieser Frauen überlebensnotwendig. 

Deshalb: Unterstützen wir in dieser Fastenzeit das großartige 
Engagement der Misereor- Partnerorganisationen weltweit. 
Stellen wir uns an die Seite aller, die sich für die Gleichberech-
tigung von Männern und Frauen einsetzen. Bleiben wir wach-
sam für jedes Unrecht, setzen wir uns gegen die Zerstörung von 
Gottes Schöpfung ein. Nutzen wir die Wochen der Fastenzeit 
für eine Veränderung hin zu einer gerechteren Welt ohne Krieg, 
ohne Hunger und ohne Ausgrenzung. Teilen wir mit den Men-
schen im Globalen Süden unsere Hoffnungen, unsere Gebete 
und unser Engagement. 

Herzlich danken wir Ihnen auch für Ihre großherzige Spende 
für Misereor. Für die Diözese Rottenburg-Stuttgart 

+ Dr. Gebhard Fürst 
Bischof 
 

Veröffentlichungen von Beiträgen in den örtlichen 
Mitteilungsblättern der SE 
Aus organisatorischen Gründen sollten Sie uns Beiträge zur 
Veröffentlichung wie folgt übermitteln. 

Mitteilungsblatt erscheint am 06.04. 
Abgabe der Beiträge an die Pfarrbüros bis Donnerstag, 30.03. 
spätestens 17:00 Uhr 

Mitteilungsblatt erscheint am 13.04. 
Abgabe der Beiträge an die Pfarrbüros bis Mittwoch, 05.04.23 
spätestens 11:00 Uhr 

Bei normalen Wochen gilt 
Beiträge für das wöchentlich erscheinende Mitteilungsblatt 
jeweils bis Freitag, 08:00 Uhr dem zuständigen Pfarramt 
zu übermitteln. 

Vielen Dank, Ihre Sekretärinnen der Pfarrbüros
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Gottesdienstordnung vom 18. – 26. März 2023    
 

 
 

 

18. + 19. Mrz. 
4. Fastensonntag 

Kollekte für die Gemeinde  

20. – 24. Mrz. 
Werktage 

25. + 26. Mrz. 
5. Fastensonntag 

Misereor-Kollekte  

Am
tze

ll 

 

Samstag,  
18:00 Uhr Messfeier 
 

Mittwoch, 
09:30 Uhr Rosenkranzgebet 
Donnerstag, 
keine Messfeier 
Freitag, 
15:00 Uhr Rosenkranzgebet 

Sonntag, 
10:30 Uhr Messfeier 
 

Pf
är

ric
h 

 

Sonntag, 
10:00 Uhr Rosenkranzgebet 
10:30 Uhr Messfeier 
11:45 Uhr Taufe 

  

Ha
sla

ch
 

 

 Freitag, 
17:30 Uhr Rosenkranzgebet 
für den Frieden 
19:00 (!) Uhr  Messfeier* 

Sonntag 
08:30 Uhr Rosenkranzgebet 
für den Frieden 
09:00 Uhr Messfeier 
 

Pr
im

isw
eil

er
 

 

 Dienstag, 
17:30 Uhr Rosenkranzgebet 
18:00 Uhr Messfeier 
 

 

Sc
hw

ar
ze

n-
ba

ch
 

 

 Donnerstag, 
17:30 Uhr Rosenkranzgebet 
18:00 Uhr Messfeier 

Sonntag, 
09:00 Uhr Messfeier 

Ro
gg

en
ze

ll 

 

Samstag,  
06:30 Uhr Frühschicht  
Sonntag, 
10:30 Uhr Messfeier 
11:45 Uhr Taufe 

Mittwoch, 
18:00 Uhr Messfeier 

Samstag,  
06:30 Uhr Frühschicht  
 

Ac
hb

er
g       

Sonntag, 19.03. (SW). 
08:30 Uhr Rosenkranzgebet 
09:00 Uhr Messfeier 

Freitag, 24.03. (EW) 
17:30 Uhr Rosenkranzgebet 
18:00 Uhr Messfeier 
 

Sonntag, 26.03.(EW)  
10:00 Uhr Rosenkranzgebet 
10:30 Uhr Messfeier 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
  

 
 

 
 

 
 
  

Geistlicher Impuls 

Mit anderen Augen sehen 

Wir sehen vieles. 
Vieles sehen wir nicht; 
dass wir den Menschen aus den Augen zu verlieren drohen, 
dass bei allem Fortschritt der Mensch auf der Strecke bleibt. 
Halten wir einen Augenblick inne: 
Wer Augen hat, zu sehen, der schaue den Menschen an – 
einen Augen-Blick. 
Wer einen Blick für den Menschen hat, 
sieht Gott und die Welt mit anderen Augen. 

Petrus Ceelen
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Mitteilungen Haslach

Messintentionen bestellen 
Gerne telefonisch unter 07528 - 91181 oder 07520 – 96160 
bestellen. 
Kann der Anruf nicht persönlich entgegengenommen werden, 
hinterlassen Sie bitte auf dem Anrufbeantworter Ihre Telefon-
nummer, Sie werden baldmöglichst zurückgerufen. 
Vielen Dank, Ihr Pfarramt 
  
Abendmesse - bitte geänderter Messbeginn beachten 
Die Abendmesse am Freitag, 24. März beginnt um 19:00 Uhr! 
  
Messintentionen 
Haslach: 
diese Woche keine Messintentionen 
 

Aktion Hoffnung Haslach 
Die katholischen Kirchengemeinden führen eine Sammlung 
gebrauchter Kleidung zugunsten der kirchlichen Hilfsorganisa-
tion Aktion Hoffnung Rottenburg-Stuttgart e.V. durch. Gesam-
melt werden gebrauchte und gut erhaltene Kleidung, Schuhe 
sowie Bettwäsche und Haushaltstextilien. 

Bitte legen Sie ihre Kleidersäcke ab Freitag, den 24.03.2023  
bis spätestens Samstag, den 25.03.2023, 08.00 Uhr  am Pfarr-
haus in der Engelitzer Straße 6 ab. 

Kleidersäcke liegen in der Kirche aus. Vielen Dank für Ihre Klei-
derspende.

 

Mitteilungen Primisweiler-Roggenzell-Schwarzenbach

Roggenzell Sonntag, 19.03. 
Taufe von Marie und Alisa Kosiewski 
  
Messintentionen  
Primisweiler: 
diese Woche keine Messintentionen 
  
Roggenzell: 
Sonntag, 19.03. 
Jahrtag für Josef Kimmerle 
Gebetsgedenken für Christina Kimmerle, Maria und Rupert 
Sutter 
  
Schwarzenbach: 
Donnerstag, 23.03. 
Jahrtag für Norbert Berlinger 
Gebetsgedenken für Peter Harwardt, Familie Otto Mennel und 
Fidel Leib, Verstorbene der Familien Berlinger und Loes 
  
Roggenzell-Frühschichten 
Frühschichten in der Pfarrkirche St. Gallus 
Termine: 11. + 18. + 25. März
jeweils um 06:30 Uhr 
Herzliche Einladung

 

Kirchengemeinde Primisweiler

Kirchengemeinde Primisweiler  
Jahresrechnung 2020/2021 
liegt zur Einsichtnahme bis einschl. 24. März 2023 im Pfarr-
büro in Schwarzenbach zu den Öffnungszeiten oder nach tel.  
Voranmeldung auf. 
  
 

Primisweiler-Aktion Hoffnung am Samstag, 25. März 2023 
Kleidersäcke liegen in den jeweiligen Kirchen, Pfarrbüro´s, Apo-
theke Neuravensburg, Tankstelle Neuravensburg, Getränke-
markt Neuravensburg und Dorfladen Primisweiler aus. 

Die Kleidersäcke für Primisweiler und umliegende Ortschaften 
werden zentral am Parkplatz bei der Kirche (Adresse: „Im Alpen-
blick“) gesammelt.

Sie haben die Möglichkeit, Ihre Altkleider am Freitag  
(24. März) von 18:00 bis 21:00 Uhr sowie am Samstag 
(25. März) von 7:30 bis 9:00 Uhr  abzugeben. Hierfür steht ein 
Anhänger vor Ort bereit. Vielen Dank für Ihre Spende!
 

SEELSORGEEINHEIT ARGENTAL

Gottesdienste und Veranstaltungen 
vom 19. einschließlich 25. März 2023 
  
Sonntag, 19. März: 4. Fastensonntag (Laetare)
08.30 Uhr Goppertsweiler Eucharistiefeier  
10.00 Uhr Neukirch Eucharistiefeier 
Mittwoch, 22. März  
19.00 Uhr Neukirch Kreativ Exerzitien im Pfarrhaus 
Donnerstag, 23. März  
07.50 Uhr Neukirch Schülerwortgottesdienst  
Samstag, 25. März  
18.00 Uhr Neukirc Eucharistiefeier 
anschl. Beichtgelegenheit  
  
Samstag, 1. April „Tour der Seelsorgeeinheit Argental“,  
8.00 Uhr Eucharistiefeier in Goppertsweiler
Wir wandern gemeinsam auf unserem Glaubensweg über 
Neukirch nach Wildpoltsweiler dort ist der Schlusssegen so 
um 12 Uhr. Anschließend besteht die Möglichkeit zur Einkehr 
in die Hopfendolde.
Es wird eine Rückfahrgelegenheit nach Goppertsweiler ange-
boten. 
  
Erwachsenenbildung der Seelsorgeeinheit Argental, 
Mittwoch, 8. März bis 5. April, immer um 19 Uhr Kreative 
Exerzitien mit „Bible Art Journaling“  
Referentin: Verena Sayer 
Immer mittwochs in der Fastenzeit wollen wir einen Bibeltext 
erarbeiten und kreativ gestalten. Die Idee hinter der Methode 
„Bible Art Journaling“ ist, über künstlerisches Arbeiten eine Ver-
bindung zwischen den alten biblischen Worten und unserem 
heutigen Leben herzustellen
Ort: Pfarrhaus Neukirch Anmeldung: erbeten bei Verena Sayer. 
(siehe oben) 
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EVANGELISCHE KIRCHENGEMEINDE
Wangen im Allgäu

„Wenn das Weizenkorn nicht in die Erde fällt und erstirbt, bleibt es 
allein; wenn es aber erstirbt, bringt es viel Frucht.“ (Joh 12,24) 
  
Gottesdienste und Veranstaltungen  
Donnerstag, 16. März 
09.30 Uhr Gemeindehaus Stadtkirche 
 Krabbelgruppe „Kirchenmäuse“ 
10.00 Uhr Gemeindehaus Stadtkirche 
 Seniorentanzgruppe 
17.30 Uhr Wittwaiskirche Jungscharkinder 
 Vorbereitung Musiktheater für das Jubiläum der 

Wittwaiskirche am 21. Mai Kinder im Grundschul-
alter bis zur 5. Klasse sind herzlich willkommen. 

19.30 Uhr Stadtkirche Gemeindehaus Chorprojekt 
 „Sing mal wieder“ im Ostersonntagsgottesdienst. 

Weitere Proben am 23.3., 30.3. und 5.4. 
Freitag, 17. März 
14.30 Uhr Friedenskirche Amtzell Konfi3 Unterricht 
15.00 Uhr Stadtkirche Gemeindehaus Konfi3 Unterricht 
15.00 Uhr Wittwaiskirche Gemeindehaus Konfi3 Unterricht 
19.30 Uhr Gemeindehaus Stadtkirche Probe des Posaunen-

chors 
Sonntag, 19. März 
10.00 Uhr Stadtkirche Tauferinnerung Konfi3 mit dem Posau-

nenchor (Hönig) 
10.00 Uhr Friedenskirche Amtzell (Stiehler) 
Montag, 20. März 
09.30 Uhr Wittwaiskirche Krabbelgruppe Kirchenmäuse 
Dienstag, 21. März 
14.30 Uhr Wittwaiskirche Seniorennachmittag 
 Olaf Wendorf von den Johannitern, Kreisverband 

Ravensburg, informiert über Erste Hilfe. 
16.00 Uhr Stadtkirche Kinderkantorei 
Mittwoch, 22. März 
14.00 Uhr Wittwaiskirche Konfirmandenunterricht 
14.15 Uhr Stadtkirche Konfirmandenunterricht 
19.30 Uhr KGR-Sitzung 
Donnerstag, 23. März 
09.30 Uhr Gemeindehaus Stadtkirche 
 Krabbelgruppe „Kirchenmäuse“ 
10.00 Uhr Gemeindehaus Stadtkirche 
 „Seniorentanzgruppe“ 
17.30 Uhr Wittwaiskirche Jungscharkinder 
 Vorbereitung Musiktheater für das Jubiläum der 

Wittwaiskirche am 21. Mai Kinder im Grundschul-
alter bis zur 5. Klasse sind herzlich willkommen. 

19.30 Uhr Stadtkirche Gemeindehaus Chorprojekt 
 „Sing mal wieder“ im Ostersonntagsgottesdienst. 

Weitere Proben am 30.3. und 5.4. 
 Im Anschluss an den Gottesdienst gemeinsames 

Singen bei der „Gitarrenrunde“. 
  
Krabbelgruppe „Kirchenmäuse“ – Jetzt auch in der Stadt-
kirche! 
Du hast ein kleines Kind zu Hause und bist auf der Suche nach 
regelmäßigem Kontakt und Austausch Das erfolgreiche Format 
der Wittwaiskirche soll nun auch in der Stadtkirche durchstar-
ten! Herzliche Einladung zu unseren Treffen donnerstags um 
9.30 Uhr im Evangelischen Gemeindehaus, Wangen. 
  

Seniorentanzgruppe in der Stadtkirche
Unter dem Motto „Tanz dich fit“ treffen sich Frauen und Män-
ner unter der Leitung einer fachlich ausgebildeten Tänzerin.
Jeder ist eingeladen, mitzumachen. Ohne Partner.
Zu unserem Programm gehören Tänze aus aller Welt. Tanzen 
aktiviert Körper und Geist, erhält und fördert die Selbständig-
keit und pflegt soziale Bindungen. Wir treffen uns immer don-
nerstags von 10 bis 11 Uhr im evangelischen Gemeindehaus, 
Bahnhofplatz 6.
Leitung: Erica Harwart 
  
Chor-Projekte „Sing mal wieder“ | Stadtkirche 
Kantor Kiefer bietet Chorprojekte zum Singen im Gottesdienst 
und Singabende für alle an. 
Die Proben für das Chorprojekt im Ostersonntagsgottes-
dienst sind am 16.3., 23.3., 30.3. und Mittwoch, 5.4.
Gesungen wird das Halleluja von Händel mit Instrumenten. 
Chorerfahrung ist vorteilhaft. Bitte melden Sie sich zu diesem 
Projekt beim Kantor an. 
  
Die Stadtkirche ist für Gebete täglich bis 16 Uhr und die  
Wittwaiskirche täglich bis 19 Uhr geöffnet. 
  
Bitte informieren Sie sich auch auf unserer Homepage, evtl. 
ergeben sich kurzfristig Änderungen: 
www.evkirche-wangen.de und https://www.elk-wue.de/corona. 

Evang. Pfarramt Stadtkirche 
Pfarrerin Dr. Elisabeth Jooß 
Bahnhofplatz 6 
88239 Wangen 
Telefon: 07522 2324 
elisabeth.jooss@elkw.de 
  
Evang. Pfarramt Wittwais 
Pfarrerin Friederike Hönig 
Siebenbürgenstraße 40 
88239 Wangen im Allgäu 
Telefon: 07522 6210 
friederike.hoenig@elkw.de 
  
Evang. Pfarramt Amtzell 
Pfarrerin Gabriele Verdeil 
Guttenbrunnstr. 22 
88279 Amtzell 
Telefon: 07520 9194571 
gabriele.verdeil@elkw.de 
  
Gemeindebüro:  
Di bis Fr 8.30 – 11.30 Uhr, Do auch 14 – 16 Uhr 
Bahnhofplatz 6, 88239 Wangen i. A. 
Telefon: 07522 2324 gemeindebuero.wangen@elkw.de
 

Sie haben Fragen zu Ihrem Abo oder  
zur Zustellung?
Melden Sie sich direkt bei unserem Abo-Team, wir kümmern uns darum.

Abo: 07154 8222-20 | abo@duv-wagner.de 
Zustellung: 07154 8222-30 | www.duv-wagner.de/reklamation

Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG
Max-Planck-Straße 14 | 70806 Kornwestheim
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MIETGESUCHE

Ab jetzt Beilagenwerbung auch 
in Vogt möglich bei maximaler 

Reichweite Ihrer Werbebotschaften 
PLUS 50 % Ersparnis bis März.

• Auflage 1.350 Exemplare
• Ab 98 € je Tsd. Stück (bis 20 gr., 5 € je weitere 5 gr.)

Rufen Sie uns gleich an: 07154 8222-70
Wir beraten Sie gerne!

Zeigen Sie Präsenz!

Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG
Max-Planck-Straße 14 | 70806 Kornwestheim

• effektiv

• erfolgreich

• zielgruppenorientiertVorteile: attraktive Vergütung, modernes Umfeld 
Eintrittsdatum: sofort bzw. nach Vereinbarung

Für alle Ausschreibungen gilt:

Haben Sie Fragen an uns? 
Wir sind von Montag bis Freitag zwischen 8 und 17 Uhr
unter Tel. +49 751 3700 6322 für Sie erreichbar.

Entdecken Sie Ihre Möglichkeiten 
bei uns und bewerben Sie sich jetzt:

vetter-pharma.com/karriere

Vetter – für mehr Lebensqualität.

Internationales 
Tech-Niveau,
gleich bei Ihnen 
um die Ecke.

Internationales 
Tech-Niveau,
gleich bei Ihnen 
um die Ecke.

Pharmakant, Technischer Assistent (m/w/d) 
Quality Oversight
Dokumentieren Sie Produktionsprozesse vom Ansatz 
über die Abfüllung bis zur Verpackung. Dabei beurteilen 
Sie Abweichungen und entscheiden über Korrekturmaß-
nahmen. (Job-ID – Teilzeit, Langenargen: 42121 | Vollzeit, 
Ravensburg: 39862)

Leiter (m/w/d) Malerwerkstatt
Organisieren Sie die Maler-, Lackier-, Tapezier- und Boden-
belagsarbeiten an den Standorten von Vetter. Dazu gehören 
die Koordination von Dienstleistern sowie das Führen und 
Fördern von Mitarbeitenden. (Job-ID 42677)

IT-Qualitätsmanager (m/w/d) Computervalidierung
Erstellen Sie Testpläne und überprüfen Sie am Standort 
Ravensburg zentrale IT-Systeme und -Prozesse sowie Soft-
ware- und Hardware-basierte IT-Infrastrukturkomponenten. 
(Job-ID 38303)

Veröffentlichen Sie jetzt Ihre Anzeige
auf unseren neuen Sonderseiten

um Ihr Unternehmen werbewirksam
zu präsentieren.

Interesse oder Fragen?
Rufen Sie uns einfach an: 07154 8222-70

Wir beraten Sie gerne!

Seit mehr als 60 Jahren ein loyaler Partner der Kommunen.

Max-Planck-Straße 14 · 70806 Kornwestheim · Telefon 07154 8222-70
Telefax 07154 8222-10 · anzeigen@duv-wagner.de · www.duv-wagner.de

Zeigen Sie Präsenz!
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47-jähriger Mann, berufstätig, NR, humorvoll,
ruhig, sucht Zi. in WG od. Whg. zur WG-Gründung zu langfristiger
Miete. Tel.: 0176/ 700 36 358 E-Mail: a.kaschke@posteo.de

GESCHÄFTSANZEIGEN

STELLENANGEBOTE

IMMOBILIENMARKT


